
Niederschrift 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenroda am 26.10.2011 um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Bürgermeisteramtes im OT. Oberbreitzbach. 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren gemäß § 56 HGO durch Einladung des 
Bürgermeisters vom 14.10.2011 geladen. 
Es ist die 5. Sitzung der am 01. April 2011 begonnenen neuen Legislaturperiode.  
 

I. Feststellung der Anwesenheit 
 

 Es sind erschienen:        21 
 

 a) Gemeindevertretung 
  Mosebach, Monika  SPD 11 
  Rüger, Reinhard  SPD 
  Schabel, Christel  SPD 
  Göttlich, Bernd  SPD 
  Schwab, Ferdinand  SPD 
  Volkert, Jürgen  SPD  TOP 4  10 Min. nicht anwesend (FFW-Einsatz) 
  Budesheim, Dagmar  SPD 
  Göttlich, Käte   SPD 
  Werner, Ingo   SPD 
  Grimm, Malte   SPD 
  Martin Metz   SPD 
 

  Kümmel, Emil   FWH 4 
  Wuchert, Stefan  FWH  bis TOP 3 u. ab TOP 5 (FFW-Einsatz) 
  Kimpel, Karsten  FWH 
  Peters, Kai   FWH 
 

  Berk, Uwe   CDU 3 
  Strinisko- Christian  CDU 
  Fischer, Ferdinand  CDU 
 

  Willi Bittorf   FDP 3 
  Kümpel, Erhard  FDP 
  Schneider, Rita  FDP 
 

Es fehlen entschuldigt die Gemeindevertreter:  
  Ehses, Jürgen   SPD 
  Altmüller, Frank  FWH 
 

 b) Gemeindevorstand 
  Bürgermeister Jörg Schäfer  

1. Beigeordneter Hans-Albert Pfaff 
Beigeordneter Herbert Hahner 

  Beigeordneter Waldemar Köhl 
  Beigeordneter Stefan Kümmel 
  Beigeordneter Hans-Werner Hock 
  Beigeordneter Norbert Graus 

 

Es fehlt entschuldigt das Gemeindevorstandsmitglied:  
 Beigeordneter Walter Becker 

 

 c) Schriftführerin 
  Frau Zoll-Berk 
 

 d) Presse 
  1 
 

e)  Zuhörer/Gäste 
. / . 
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II. Tagesordnung: 
 

TOP 1.)  Eröffnung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung und der  
  Beschlussfähigkeit 
 

  Die form- und fristgerechte Einladung wird von der Vorsitzenden festgestellt.  
  Es ergeben sich keine Einwendungen. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
 

TOP 2.)  Annahme der Tagesordnung 
 

 Der Gemeindevertreter Uwe Berk stellte denn Antrag auf folgende Änderung der 
 Tagesordnung: Der bisherige TOP 7 „Bericht zum Haushaltsvollzug 2011 gem. § 
 28 GemHVO-Doppik“ soll vorgezogen werden und zu TOP 4 werden. Die 
 nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich dann jeweils. 
 Es wurde sodann über die Tagesordnung in der beantragten geänderten Form 
 abgestimmt: 
 

Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen, 
      0 Nein-Stimmen, 
      0 Enthaltungen. 
 Somit ist die Tagesordnung in der geänderten Form einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 3.)  Schließung der Niederschriften über die Sitzungen der Gemeindevertretung  
  vom 30.08.2011 und 08.09.2011 
 

  Da gegen die Niederschriften vom 30.08.2011 und 08.09.2011 keine Bedenken  
  erhoben werden, gelten die Niederschriften als geschlossen. 
 
 

TOP 4.)   Bericht zum Haushaltsvollzug 2011 gem. § 28 GemHVO – Doppik 
 

  Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht zum Haushaltsvollzug 2011 gem. 
   § 28 Abs. 1 GemHVO - Doppik zur Kenntnis.  
 
 

TOP 5.)   Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb von digitalen Geobasis- 
  daten für die Nutzung des „Amtlichen Liegenschaftskatasterinformations- 
  system (ALKIS)“ 
 

Anmerkung:  Vor der Beschlussfassung wurde die Sitzung von 20.32 bis 20.42 für 10 Minuten  
  zur Beratung in den Fraktionen unterbrochen. 
 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt den Erwerb von digitalen Geobasisdaten für 
  das Gemeindegebiet Hohenroda vom Amt für Bodenmanagement Homberg zum 
  Angebotspreis von 13.969,80 €. Der Kaufpreis soll in 5 Jahresraten bezahlt  
  werden. Sofern die 1. Rate noch im  Jahr 2011 zu zahlen ist, wird hierfür eine  
  außerplanmäßige Ausgabe bewilligt. 
  Für die Dauer eines Jahres voll eine Aktualisierungs-Vereinbarung mit jährlichen  
  Fortführungskosten von zurzeit 2.500,00 € getroffen werden. 
  Ein Bericht über die Wirtschaftlichkeit der aktuellen Datenfortführung soll nach  
  einem Jahr vorgelegt werden. Danach entscheidet die Gemeindevertretung über 
  die Fortführung der Aktualisierungs-Vereinbarung. 
 

Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 
    10 Nein-Stimmen, 
      0 Enthaltungen. 
 
 

TOP 6.) Beratung und Beschlussfassung über die endgültige Festlegung der 
 Ausbauvariante im Zuge des grundhaften Ausbaues der „Poststraße“ im  
 OT. Mansbach und Verfahrensweise bei der Beitragsfestsetzung 
 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

 1. Im Zuge des grundhaften Ausbaus der Poststraße im OT Mansbach sollen 
  auf beiden Straßenseiten jeweils ein gepflasterter Gehweg von max. 1,10 m  
   Breite gebaut werden, der von der Fahrbahn mit einem Rundbord und einem  
  einzeiligen Gossenstein (jeweils rd. 0,30 m) getrennt ist. Die verbleibende  
  Restfläche für die Fahrbahn von rd. 4,60 m soll mit Asphalt versehen werden. 
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2. Der von den Straßenanliegern (Grundstückseigentümern) zu zahlende  
 Straßenausbaubeitrag erfolgt auf der Grundlage der tatsächlich entstandenen 
 Kosten. 

 

Abstimmungsergebnis: 20 Ja-Stimmen, 
      0 Nein-Stimmen, 
      0 Enthaltungen. 
 

Anmerkung:  Gemäß § 25 HGO hat der Gemeindevertreter Karsten Kimpel nicht an der  
  Beratung und Beschlussfassung teilgenommen. 
 
 

TOP 7.)   Gemeindestraßenbau im Zuge der geförderten Kanalerneuerungsmaß- 
  nahmen durch den WAZV in der Gemeinde Hohenroda; 
  hier: Beratung und Beschlussfassung über die Prioritätenliste für eine  
   Umsetzung in den Jahren 2012, 2013 und Folgejahren 
 

Beschluss:  Die Gemeindevertretung beschließt unter dem Vorbehalt der Finanzierung die als  
  Anlage beigefügte Prioritätenliste für einen grundhaften Ausbau von Gemeinde- 
  straßen in den Ortsteilen Ausbach, Mansbach und Ransbach nach erfolgten Kanal- 
  und Wasserleitungsbaumaßnahmen durch den WAZV bzw. E.ON Mitte AG in den  
  Jahren 2012, 2013 und Folgejahre. 
  Die Prioritätenliste ist Bestandteil des Beschlusses. 
 

Abstimmungsergebnis: 21 Ja-Stimmen, 
      0 Nein-Stimmen, 
      0 Enthaltungen. 
 
 

TOP 8.)   Bericht des Gemeindevorstandes 
 

  Die Gemeindevertretung nimmt den Bericht des Gemeindevorstandes zur  
  Kenntnis. 
 

 

Ende der Sitzung 21:10 Uhr. 
 
 

gez.  Zoll-Berk     gez.  Mosebach 
       Schriftführerin                Vorsitzende 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bericht des Gemeindevorstandes  
zur Sitzung der Gemeindevertretung Hohenroda 

am 26.10.2011 
 

Der Bericht umfasst den Zeitraum vom 07.09.2011 bis 26.10.2011  
(07.09., 21.09., 05.10., 19.10. und 26.10.2011) 

 

Der Gemeindevorstand hat in 5 Sitzungen 57 Tagesordnungspunkte beraten. 
 

1.  Eingliederung der Pfarrkuratie St. Maria, Philippsthal (mit Ransbach und Ausbach) 
in die Pfarrei St. Robert in Heringen 
 Der Veröffentlichung einer Urkunde im Staatsanzeiger des Landes Hessen ist zu 
entnehmen, dass die Pfarrkuratie St. Maria in Philippsthal aufgehoben und das bisherige 
Pfarrkuratiegebiet, bestehend aus dem Gebiet der politischen Gemeinde Philippsthal mit 
ihren Ortsteilen sowie aus den Ortsteilen Ausbach und Ransbach der politischen 
Gemeinde Hohenroda, in die Pfarrei St. Robert in Heringen inkorporiert ist. Die in diesem 
Gebiet der Pfarrkuratie St. Maria wohnenden Katholiken werden der Pfarrei St. Robert 
zugeordnet. Die bisherige Pfarrkiche St. Maria in Philippsthal wird Filialkirche der Pfarrei 
St. Robert. Die Urkunde ist am 01. Oktober 2011 in Kraft getreten. 

 

2. Auftragsvergabe für Malerarbeiten im Bürgerhaus Mansbach 
Der Gemeindevorstand hat beschlossen, dass außerhalb der Maßnamen des Konjunktur-
programms im Bürgerhaus Mansbach der große und kleine Saal sowie der Thekenraum 
einen neuen Farbanstich erhalten. Der Auftrag über rd. 2.250,00 € wurde an die Firma 
Kaddatz, Langenfeld, vergeben. Die Arbeiten sind inzwischen durchgeführt. Die 
Gesellschafts- und Versammlungsräume erstrahlen nun wieder im neuen Glanz und 
stehen den Bürgern für vielfältige Nutzungen zur Verfügung. 

 

3. Verlängerung eines Kommunaldarlehns 
Ein ausgelaufenes Kommunaldarlehn mit einem Restbetrag von 80.047,71 € wurde bei 
der Sparkasse Bad Hersfeld-Rotenburg um weitere 10 Jahre und einem günstigeren 
Zinssatz als bisher verlängert. 

 

4. Erfolgreiche Ortsteilfeuerwehren in Oberbreitzbach und Ransbach 
Für die erfolgreiche Teilnahme an der Hessischen Feuerwehrleistungsübung 2011 hat die 
Freiwillige Feuerwehr Oberbreitzbach einen Geldpreis in Höhe von 100,00 € und die 
Freiwillige Feuerwehr Ransbach einen Geldpreis in Höhe von 125,00 € erhalten. Die 
Geldpreise stehen den jeweiligen Wehren für eigene Zwecke zur Verfügung.  

 

5. Erneuerung einer Wasserschöpfstelle auf dem Ransbacher Friedhof 
 Der Gemeindevorstand hat die Beschaffung eines neuen runden Wasserschöpfbeckens 

für den neuen Friedhof Ransbach beschlossen und den Auftrag an eine auswärtige Firma 
zu einem Angebotspreis von rd. 603,00 € vergeben. Die Ersatzbeschaffung wurde 
notwendig, weil das bisherige Schöpfbecken gerissen war. Neben dem Schöpfbecken 
wird auch die Zapfstelle erneuert. 

 

6. Investitionszuschuss an den VfL Mansbach  
 Für die Beschaffung eines neuen Rasenmähers für die Sportplatzpflege hat der VfL 

Mansbach 1920 e. V. einen Investitionszuschuss in Höhe von 179,00 €. Von der 
Gemeinde Hohenroda erhalten.  Die Höhe des Zuschusses entspricht 10 % der 
Gesamtinvestition von 1.781,00 €. 

 

8.  Straßenbaumaßnahmen in der Gemeinde  
 Sowohl die Drosselstraße als auch die Meisenstraße im OT. Ransbach sind im Zuge 

eines grundhaften Straßenausbaus fertig gestellt und stehen wieder für die unein-
geschränkte Verkehrsnutzung zur Verfügung. Nach Vorlage der Schlussrechnungen und 
Prüfung derselben werden die Straßenbeitragsbescheide erstellt und an die 
entsprechenden Grundstückseigentümer versandt.  

 Die endgültige Fertigstellung der Erschließungsstraße Birkenweg im Ortsteil 
Oberbreitzbach ist im vollen Gang und soll im nächsten Monat abgeschlossen werden.  

 Auch der grundhafte Ausbau des dritten Bauabschnittes der Finkenstraße macht gute 
Fortschritte so dass auch hier bis Ende des nächsten Monats mit der Fertigstellung 
gerechnet werden kann.  


